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Tag der Ausbildung
am Donnerstag, 21. November

ANZEIGE

Beilngries (DK) Bereits zum
dritten Mal in Folge findet dieses
JahramDonnerstag,21.Novem-
ber, wieder der Tag der Ausbil-
dung in der Altmühl-Jura Region
statt. Das Projekt des Regional-
managements von Altmühl-Jura
soll Schülern dabei helfen, die
anstehende Berufswahl zu er-
leichtern, sie mit Informationen
zu möglichen Ausbildungsplät-
zen versorgen, und Eindrücke
vermitteln, die man nur bei einem
persönlichen Besuch innerhalb
einer Firma sammeln kann.

Der Tag soll die alljährlich statt-
findenden Jobmessen und Be-
rufsinformationstage noch er-
gänzen. Regionalmanagerin
Sonja Weidinger, die für die Or-
ganisation mitverantwortlich ist,
sagt: „Ob ich mich in einem
Unternehmen wohlfühle, erlebe
ich ja nur vor Ort. Und auch wenn
vielleicht nur ein kurzer Einblick
möglich ist, ich gewinne sofort
einen Eindruck, ob die Arbeit zu
mir passt.“ Und wer feststellt,
dass es eben nicht passt, habe ja
auch eine Erkenntnis gewonnen.

Insgesamt 325 Schüler und
Schülerinnen aus Vorabgangs-
klassen der Mittelschulen Beiln-
gries, Dietfurt und Titting, der
Realschulen Beilngries und Ber-
ching sowie des Gymnasiums
Beilngries werden am Tag der
Ausbildung teilnehmen. Aus 29
Routen haben die Schüler ihre

Wunschroute und zwei Alternati-
ven auswählen können. Der Ab-
lauf gestaltet sich aus den ver-
schiedenen Berufsfeldern. Ver-
treten sind Unternehmen aus der
Gastronomie, Handwerksbetrie-
be oder Technik- und IT-Firmen.
Außerdem sind Einrichtungen
aus dem sozialen Bereich und
dem Gesundheitswesen sowie
der öffentliche Sektor vertreten.
Einige Routen bieten auch eine
Kombination von Unternehmen
verschiedener Berufsfelder an.

DieSchüler treffendieAuswahl
je nach Berufsinteresse, um sich
einen realitätsnahen Einblick in
die Unternehmen und jeweiligen
Arbeitsfelder zu beschaffen. Bei
jeder Route werden zwischen
zwei und drei Unternehmen be-
sucht und die dazugehörigen
Ausbildungsberufe vorgestellt.

Insgesamt präsentieren sich
48 Unternehmer der unter-
schiedlichsten Branchen aus der
Altmühl-Jura-Region. Auch für
die Betriebe bietet das Projekt
eine Chance, Auszubildende für
sich zu gewinnen – denn der Be-
darf in der Region ist groß. „Wir
befinden uns hier im Einzugsge-
biet von Ingolstadt, Regensburg
und Nürnberg und viele junge
Menschen zieht es in die größe-
ren Städte“, erklärt Weidinger.
Mit dem Projekt sollen Möglich-
keiten aufgezeigt werden, beruf-
lich auch regional Fuß zu fassen.

Am Tag der Ausbildung in der Altmühl-Jura-Region haben Schüler und Unternehmen Gelegenheit, sich gegenseitig zu beschnuppern

Spannende Einblicke und gute Vernetzung
Altmühl-Jura ist eine Initiative

für Regionalentwicklung, der
zwölf Gemeinden in Bayerns Mit-
te angehören: Altmannstein,
Beilngries, Berching, Breiten-
brunn, Denkendorf, Dietfurt, Gre-
ding, Kinding, Kipfenberg, Min-
delstetten, Titting und Walting.

Zielder Initiative ist es lautWei-
dinger, die Region wirtschaftlich
zu stärken, die Lebensqualität
dort zu erhalten und Raum für
Vernetzung zu schaffen. Ent-
standen ist Altmühl-Jura aus
dem Zusammenschluss der Ini-
tiativen jura2000 und den Limes-
Gemeinden. Die Besonderheit
dabei: Gemeinsam umfassen die
zwölf Gemeinden drei Landkrei-
se und drei Regierungsbezirke –
eine einmalige Struktur in Bay-
ern.

Das Regionalmanagement
des Altmühl-Jura wird gefördert
durch das Bayerische Staatsmi-
nisterium der Wirtschaft, Lan-
desentwicklung und Energie. Die
Kooperationspartner für den Tag
der Ausbildung sind die IHK
Nürnberg, IHK München, die
Arbeitsagenturen, der Kreisju-
gendring Eichstätt, die Unter-
nehmerfabrik Landkreis Roth
und Touristik-Büros einiger Alt-
mühl-Jura Gemeinden.

Am Tag der Ausbildung steht
am Donnerstag, 21. November,
nun die Vernetzung zwischen
Schülern und Unternehmen im
Fokus. Im Rahmen des Projekts
sollen sich den Jugendlichen
unter anderem regionale Pers-
pektiven erschließen. Start des
Ausbildungstages ist ab 8 Uhr
bei der Bühler-Halle in Beilngries.

Beilngries (rgf) Ja ist denn
schon Weihnachten? So dürften
sich die Mädchen und Buben im
städtischen Franziskuskinder-
garten II am Freitagvormittag
gefühlt haben. Das Beilngrieser
Kinderbasar-Team überreichte
500 Euro aus dem Erlös der
Herbstaktion an die Einrichtung,
damit von diesem Geld diverse
zusätzliche Spielsachen ange-
schafft werden können − von der
Puppe bis zum Kramerladen.
Kindergartenleiterin Veronika
Betz bedankte sich für diese vor-
weihnachtliche Bescherung.

Kinderbasar-Sprecherin Sab-
rina Meiser wies noch auf eine
Spendenaktion für einen Kin-
dergarten in Rumänien hin. Bis
zum 6. Dezember können im
Franziskuskindergarten II dafür
gebrauchte Spiele als Spende ab-
gegeben werden.

Schöne Überraschung für die Kleinen

Beilngries (DK) Die Ge-
meinde Beilngries und die 1.
Kompanie des Gebirgspionier-
bataillons 8 aus Ingolstadt ver-
bindet bereits seit Jahren eine
Partnerschaft. Dieses Jahr wird
die 1. Kompanie vom 19. bis 21.
November für den Volksbund
Deutsche Kriegsgräberfürsor-
ge in Beilngries eine Straßen-
und Haussammlung vorneh-
men. Der Volksbund ist ein ge-
meinnütziger Verein mit hu-
manitärem Auftrag. Er widmet
sich der Aufgabe, die Gräber
der deutschen Kriegstoten im
Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Zusätzlich
fördert der Volksbund die Bil-
dung und Begegnung junger
Menschen an den Ruhestätten
der Toten.

Sammlung
für Volksbund

Beilngries (DK) Einen Vor-
trag zum Thema „Weniger
Plastik im Alltag – Tipps &
Tricks“ organisiert die Volks-
hochschule Beilngries am Frei-
tag, 17. Januar, ab 19 Uhr. An-
meldungen dazu sind unter
Telefon (08461) 266 erforder-
lich. Referentin Kathrin Man-
tel gibt dabei Ratschläge, wie
jeder einzelne mit weniger
Plastik auskommen kann. „In
diesem Vortrag reisen wir zu
der Entstehungsgeschichte
des Plastiks, wo es nützlich ist
und wo wir es uns sparen dür-
fen“, so Mantel. Die Teilneh-
mer sollen erkennen, was man
einfach mal so ändern kann,
wo es Herausforderungen gibt
und wie sich der Alltag plastik-
freier gestalten lässt.

Weniger
Plastik
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WIR SUCHEN DICH!
MACH DEIN LEBEN BUNTER.MACH DEIN LEBEN BUNTER.MACH DEIN LEBEN BUNTER.MACH DEIN LEBEN BUNTER.

Wir bieten:
• gute Verdienstmöglichkeiten
• Übernahmegarantie und
Weiterbildungen

• modernste Technik und
Schutzausrüstung  Schutzausrüstung

Nutzen Sie einfach die
Blitzbewerbung auf unserer
Homepage und erfahren Sie
noch mehr über den Beruf
Industrielackierer und die
vielen Möglichkeiten die
dieser bietet.

• Sandstrahlen

• Verzinken

• Lackieren

• Pulverbeschichtenzu
m
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dieser bietet.
www.vogt-lackiertechnik.de

> BUCHHALTUNG
> STEUERBERATUNG
> UNTERNEHMENSBERATUNG
> DIGITALISIERUNG
für Gewerbe, Freie Berufe
und Privatpersonen

STARTE DEINE
ZUKUNFT
Bewirb Dich jetzt zur
Ausbildung zum/r
Steuerfachangestellten
(m/w/d) für unseren
Standort Beilngries

Wir wertschätzen Vielfalt und
freuen uns auf Ihre aussagekrä!ige
Bewerbung.

Bewerbungen an
BERATA-GmbH Steuerberatungsgesellscha!
HerrMarkus Fehlner, StB
karriere@bbjmail.de
www.berata-beilngries.de/karriere

Im Verbund stark

Das Handwerk einmal selbst erleben, hinter die Kulissen schauen und ein paar Andenken mit nach Hause
nehmen – das dürfen die Schüler am Tag der Ausbildung in der Altmühl-Jura Region. Fotos: Altmühl-Jura

Über viele tolle Spielsachen dürfen sich die Mädchen und Buben freuen. Der nächste Kinderbasar ist
am 7. März. Foto: F. Rieger


